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Protokoll 
zur 1., Konstituiernden Sitzung in der II. Wahlperiode 

der 
Bezirksverordnetenversammlung 
Steglitz-Zehlendorf von Berlin 

am Donnerstag, dem 29.11.2001, 16:30 Uhr 

 
 
zu TOP 1     Konstituierung der Bezirksverordnetenversammlung Steglitz- 
 Zehlendorf durch den Alterspräsidenten 

BV Platzeck eröffnet als ältester Bezirksverordneter die Bezirks-
verordnetenversammlung und begrüßt als Alterspräsident die Anwesenden. 
 

zu TOP 2     Berufung der beiden jüngsten Bezirksverordneten zu Beisitzern 
Der Alterspräsident beruft die zweit- und drittjüngsten Bezirksverordneten 
Frau BV Andrea Brieger und Herrn BV Philipp Schuppan zu Beisitzern.  
Er weist darauf hin, dass der jüngste Bezirksverordnete, Herr BV Kay Heinz 
Ehrhardt, auf dieses Amt verzichtet hat, um als Vorsitzender der FDP-
Fraktion während der Konstituierenden Sitzung bei seiner Fraktion zu sein. 
 

zu TOP 3     Namentlicher Aufruf der Bezirksverordneten 
Die beiden Beisitzer rufen die Bezirksverordneten namentlich auf. Es fehlen 
entschuldigt Frau BV Birth und BV Werner. 
 

zu TOP 4     Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Alterspräsident stellt die Anwesenheit von 53 Bezirksverordneten und 
damit die Beschlussfähigkeit und Konstituierung der Bezirksverordneten-
versammlung gem § 8 (2) BezVerwG fest. 
 
Konsensliste „Abschließende Behandlung ohne Aussprache“ 
Der Alterspräsident ruft die Konsensliste „Abschließende Behandlung ohne 
Aussprache“ auf und lässt über die  die Geschäftsordnung betreffenden 
Drucksachen 18/II, 14/II, 9/II (neu) und 15/II (lfd Nrn. 4a, 4b, 4c und 5 der  
Tagesordnung) abstimmen. 

zu TOP 5    18/II Änderungsantrag zur GO vom 27. Juni 2001 
Der Dringlichkeitsantrag wird bei einer Enthaltung und keiner Nein-Stimme 
einstimmig angenommen. 
 

zu TOP 6    14/II Änderungsantrag zur Geschäftsordnung der BVV Steglitz-Zehlendorf  
 vom 27.06.2001 

Der Antrag wird bei einer Enthaltung und keiner Nein-Stimme einstimmig  
angenommen. 
 

zu TOP 7    9/II (neu) Änderungsantrag zur GO § 15 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

zu TOP 8    15/II Beschlussfassung über die Fortgeltung der Geschäftsordnung 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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zu TOP 9    6/II Wahl des Bezirksverordnetenvorstehers 

In geheimer Wahl wird BV Klaus Eichstädt mit 46 Ja-Stimmen bei 6 Nein- 
Stimmen und einer Enthaltung zum Bezirksverordnetenvorsteher gewählt.  

Er nimmt die Wahl an, übernimmt den Vorsitz der BVV, dankt dem Alters-
präsidenten und bisherigen BVVorsteher Platzeck für die bisherige Leitung 
der Bezirksverordnetenversammlung und würdigt dessen Leistung in über 
30-jähriger kommunalpolitischer Arbeit. 
 

zu TOP 10    11/II Wahl der Stellvertretenden Vorsteherin 
In geheimer Wahl wird Frau BV Marie Luise Grund mit 46 Ja-Stimmen  
bei 4 Nein-Stimmen und drei Enthaltungen zur Stellvertretenden 
Bezirksverordnetenvorsteherin gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
 

zu TOP 11    7/II Wahl des Schriftführers der BVV 
In geheimer Wahl wird BV Sascha Schwarz mit 47 Ja-Stimmen bei 3 Nein-
Stimmen und zwei Enthaltungen zum Schriftführer gewählt. Er nimmt  
die Wahl an. 
 

zu TOP 12    17/II Wahl der 1. Stellvertretenden Schriftführerin der Bezirksverordneten-
versammlung 
Frau BV Irene Köhne wird per Akklamation einstimmig zur 1. Stell-
vertretenden Schriftführerin gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
 

zu TOP 13    19/II Wahl der 2. Stellvertretenden Schriftführerin der Bezirksverordneten-
versammlung 
Frau BV Erika Schmidt-Petry wird per Akklamation einstimmig zur  
2. Stellvertretenden Schriftführerin gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
 

zu TOP 14    20/II Wahl des 3. Stellvertretenden Schriftführers der Bezirksverordneten-
versammlung 
BV Cornelius Plappert wird per Akklamation einstimmig zum  
3. Stellvertretenden Schriftführer gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

BVVorsteher Eichstädt dankt Frau BV Brieger und BV Schuppan für ihre 
Mitwirkung bei der Konstituierung der BVV und bittet die neu gewählte 
Stellvertretende BVVorsteherin Frau Grund und den neu gewählten 
Schriftführer BV Schwarz, ihr Amt am Sitz des Vorstands anzutreten. 
 

zu TOP 15     Verpflichtung der Bezirksverordneten gem. § 7 Abs. 2 BezVG 
BVVorsteher Eichstädt verpflichtet die Bezirksverordneten nach § 7 Abs. 2 
Satz 2 des Bezirksverwaltungsgesetzes unter Hinweis auf die strafrecht-
lichen Folgen einer Pflichtverletzung förmlich auf die gewissenhafte  
Erfüllung ihrer Obligenheiten. 

Er weist darauf hin, dass den neu hinzugekommenen Bezirksverordneten in 
den nächsten Tagen eine Verpflichtungserklärung per Post zugeht, und bittet 
sie, diese zu unterschreiben und wieder an das BVV-Büro zurückzusenden. 
Er erklärt, dass die Verpflichtungserklärungen derjenigen 
Bezirksverordneten, die ohne Unterbrechung wieder der BVV angehören, 
weiterhin bindend sind, so dass eine erneute Unterschriftsleistung nicht 
erforderlich ist. 
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Die Stellvertretende BVVorsteherin verpflichtet BVVorsteher Eichstädt 
nach § 7 Abs. 2 Satz 2 des Bezirksverwaltungsgesetzes unter Hinweis  
auf die strafrechtlichen Folgen einer Pflichtverletzung förmlich auf die 
gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten. 
 

zu TOP 16     Mitteilungen des BVVorstehers 
1. Die Drs. 10/II (ein Antrag der Fraktion GRÜNE mit dem Betreff 

„Änderungsantrag zur GO § 18“ (lfd. Nr. 20 der Tagesordnung) wurde in 
den Geschäftsordnungsausschuss überwiesen. Diese Überweisung ist in 
der Konsensliste „Überweisungen im Konsens“ vermerkt, die mit dieser 
Mitteilung zugleich zur Kenntnis genommen wird. 
 

2. Zurückgezogen wurde die lfd. Nr. 16 der Tagesordnung (Drs. 13/II;  
ein Antrag der SPD-Fraktion mit dem Betreff „Änderungsantrag zur  
GO § 12“). 
 

3. Erledigt hat sich die lfd. Nr. 13 der Tagesordnung (Drs. 12/II;  
ein Antrag der SPD-Fraktion mit dem Betreff „Änderungsantrag  
zur GO § 2“). 
 

4. Auf die nächste BVV vertagt wurde die lfd. Nr. 17 (Drs. 2/II; ein Antrag 
der Fraktion GRÜNE mit dem Betreff „Vergabeverfahren Alte Fischer-
hütte“). 

 

zu TOP 17     Konsensliste „Überweisungen im Konsens“ 
Vgl. TOP 16, Punkt 1 
 
Konsensliste „Abschließende Behandlung ohne Aussprache“ 
BVVorsteher Eichstädt ruft die Konsensliste „Abschließende Behandlung  
ohne Aussprache“ erneut auf (im Folgenden TOPs 18 bis 22).  

Beschlussempfehlung von Ausschüssen 

zu TOP 18    115/I Bezirksrechnung Steglitz für das Haushaltsjahr 1999 
Die Beschlussempfehlung wird bei keiner Nein-Stimme und 7 Enthaltungen 
einstimmig angenommen. 
 
Vorlage zur Kenntnisnahme 

zu TOP 19    5/II Bebauungsplan-Vorentwurf X-168 für das Gelände zwischen 
Königsweg, Benschallee, Landesgrenze und Düppeler Forst und einen 
Abschnitt der Benschallee im Bezirk Steglitz-Zehlendorf, Ortsteil 
Nikolassee hier: Bericht über die durchgeführte Bürgerbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegung) 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 
Anträge 

zu TOP 20    16/II Bildung von Ausschüssen gem. § 9 (1) Bezirksverwaltungsgesetz 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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zu TOP 21    1/II (neu) Bezirkshaushalt 2002 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

zu TOP 22    8/II Straßenbenennung nach Dr. Rudolf Beyendorff 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

zu TOP 23     Schlusswort des BVVorstehers 
BVVorsteher Eichstädt weist darauf hin, dass der Termin für die nächste 
Sitzung der BVV noch nicht feststeht und erklärt, dass er für den 05.12.2001  
zur einer Sitzung des Ältestenrats einladen wird. 

Er schließt die Sitzung um 17.55 Uhr und wünscht allen Anwesenden einen 
guten Heimweg. 
 
 
 

Berlin Steglitz-Zehlendorf, den 21.12.2001 
 
 
 
 
Eichstädt      Schwarz 
Bezirksverordnetenvorsteher    Schriftführer 
 
 
 

-------------------------------------------------------------- 
 
 
 
Dieses Protokoll dient als Entwurf. Wird gem. § 48 der GO nach Empfang des Berichts bis zur 
übernächsten ordentlichen Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung kein Einspruch erhoben, gilt 
es als genehmigt. 
 

Eichstädt 
Bezirksverordnetenvorsteher 

 
 


